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Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat wählt bzw. bestätigt die nachfolgenden Personen in den entsprechenden Ausschüs-
sen und sonstigen Gremien: 
 

1. Jugendhilfeausschuss                  
       (10 25 07 / 33-0) 

 Auf Vorschlag der AWO wird als beratendes Mitglied 

       Nicole Dumno 

       in das o. g. Gremium gewählt. 
 

 

2. Schulträgerausschuss                 
       (10 25 07 / 85) 

 Auf Vorschlag der Elternschaft der Realschulen Plus wird als Stellvertretung 

       Lyliette Arellano 

       in das o. g. Gremium gewählt. 

 

 Auf Vorschlag der Elternschaft der IGSen wird als Stellvertretung 

       Susanne Feldmann 

       in das o. g. Gremium gewählt. 
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3. AG Kindertagesbetreuung des Jugendhilfeausschusses                  
       (10 25 07 / 33-24) 

 Auf Vorschlag des Stadtelternausschusses werden folgende Personen 

       in das o. g. Gremium gewählt: 
 
Uta Körnig (Stellvertretung) 
Niels Becker (Mitglied) 
Stefan Scheffe (Stellvertretung) 
Julia Schier (Mitglied) 
Anna Kabala (Stellvertretung) 
 
 

4. Mainzer Seniorenbeirat                  
       (10 25 07 / 137) 

 Auf Vorschlag der Johanniter-Unfallhilfe wird als Stellvertretung 

       Vanessa Fladung 

       in das o. g. Gremium gewählt. 

 

  Auf Vorschlag der Stadtratsfraktion Mainzer Bürgerfraktion wird als Nachfolger  
von Frau Sachs 

       Bernd Zander 

       in das o. g. Gremium gewählt. 

 

5. Zusätzliche Stellvertretung in Ausschüssen                 
       

 Auf Vorschlag der FDP-Stadtratsfraktion wird als zusätzlicher Stellvertreter 

       Linus Junginger 

       in alle Ausschüsse mit allgemeiner Stellvertretungsregelung gewählt. Dies gilt nicht für den 
Jugendhilfeausschuss und die Regionalvertretung Planungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe. 
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